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Sedan
Halle 1 September

Ein alter Freund iſt der beſte und eine alte Erinnerung die
nimmer erlöſchen will das iſt die ſchönſte Und eine ſolch ſchöne
weil patriotiſche und nationale und darum auch doppelt ſchöne
Erinnerung iſt für uns der Sedantag nicht mehr lange wird es
ſein und ein Menſchenalter iſt alsdann ſeit dem Tage dahin ge
gangen an welchem die geeinten deutſchen Stämme allein ohne
jede fremde Mithilfe unter deutſcher Führung den größten deutſchen
Sieg ſeit Jahrhunderten erraugen aber gerade dieſe Jahre die
ſeit dem glanzvollen Tage des Sieges und der Ehre verſtrichen

ſind laſſen uns den Sedantag in doppelt hellem Lichte erſcheinen
Dieſe Jahre haben uns ja erſt gezeigt was wir vom Sedantage
erhalten haben wir die wir bis wenige Jahre vor dieſem Tage
ein buntes Häuflein waren ohne Kopf und ohne Führung an dem
ein Jeder ſeine Schelmenluſt ausließ Wir haben gerade von
dem argen Nachbar im Weſten bis zum großen Nationalkriege
Manches erfahren und Manches erdulden müſſen was auf dem
Herzen brannte und doch nicht abgemätzt werden konnte Denn
warum Er der im Tuillerienpalaſte an der Seine wohnte war
der Mächtige und wir wir waren ein buntes krauſes Völklein
ohne Plan und Ziel Reden wir aber nicht weiter davon am
Tage von Sedan iſt die langjährige große Schuld der Ehre mit
deutſchem Blut beglichen und einige Monate ſpäter am 18 Januar
1871 gab es im Prunkſaal des Schloſſes von Verſailles die
herrlichen Schuldenzinſen die deutſche Kaiſerkrone Das Alles
verdanken wir dem Sedantage und darum ſoll kein Menſch und
kein Teufel die Erinnerung an ihn die Feier zu ſeiner Ehre und
a unſerem Ruhme und wenn es auch nur eine ſtille Gedächtniß
eier iſt aus unſerer Bruſt reißen Es wäre eine Schande für

uns wollten wir den Sedantag vergeſſen denn daß wir über
hanpt ein Wort laut reden und nicht vor Franzoſen Engläudern
und Ruſſen die Mütze zu ziehen brauchen das verdanken wir dem
Tage deutſcher Herrlichkeit dem 2 September 1870 Hätten wir
den Anderen damals nicht Reſpekt beigebracht nun ſo würden
die Anderen uns die Melodie aufgeſpielt haben und wir wären
heute in jammervoller Lage Daran wollen wir denken wenn
unreife Elemente des Tages Ehre mindern wollen jene könnten
heute nicht den Mund aufthuen wenn vor zweiundzwanzig Jahren
nicht wackere Männer mit dem Säbel dreingeſchlagen hätten
Jene haben die Blutarbeit gethan und es iſt leicht zu ſprechen
wenn dabei kein Schuh naß wird Die heute mit dem Munde
allezeit voran ſind wiſſen nicht was es heißt dem Tode entgegen
gehen Und das mußte geſchehen wenn der deutſche Name und
unſere Würde nicht ſchonungslos für immer oder doch auf lange
Jahre unterdrückt werden ſollten Das bedeutet Sedan

Das Schloß in welchem der Kaiſer gewohnt der am Ende
einer langjährigen Mißregierung als letztes Mittel zur Erhaltung
ſeines wankenden Thrones die Brandfackel eines furchtbaren Krieges
unter zwei Nachbarvölker ſchleuderte die bis dahin lange Zeit in
Ruhe und Frieden miteinander gelebt iſt hente vom Erdboden
verſchwunden als Wahrzeichen deutſcher Macht glänzt heute die
deutſche Kaiſerkrone hoch oben auf der gewaltigen Kuppel des
deutſchen Reichstagspalaſtes in Berlin Rein und unbefleckt iſt
dieſer Krone Glanz rein und unbefleckt ſoll ſie bleiben bis in ferne
Tage Dafür wird der Enkel des greiſen Heldenkaiſers welcher
Alldentſchlands Armeen von Sieg zu Sieg führte dafür wird das

ganze deutſche Volk ſorgen Was giebt es denn für eine Nation
Höheres und Größeres als Ehre und Recht Zur Vertheidigung
unſerer Ehre im Vollbewußtſein unſeres guten Rechtes zogen wir
1870 ins Feld deshalb blühte uns der herrliche Siegeslorbeer
deshalb hat ſich unvermindert und ungeſchwächt erhalten was wir
damals errungen Ja ungemindert und ungeſchwächt Was
wollen denn die Meinnungsverſchiedenheiten die heute noch dann
und wann auftauchen bald leichter bald ſchwerer bedenten gegen
über den Zuſtänden wie ſie vor 1870 in Deutſchland beſtanden
Damals war es ſo kläglich ſo tranurig ſo ſtill und ſtarr bei uns
daß der Kampf der politiſchen Parteien heute ſofern er nicht gar
zu ſehr übers Ziel hinansſchießt wie ein erfriſchender Luftzug er
ſcheint gegenüber den früheren todtenſtarren Zuſtänden Und was
bedenten die Gefahren die heute dann und wann am Himmel er
ſcheinen gegen die früher überwundenen Gefahren als es zudem
noch galt die Feuerprobe der deutſchen Einheit zu beſtehen Ein
mächtiger Staat ein kräftiges Bürgerthum wie wir es haben hat
immer ſeine Feinde da und dort offene und heimtückiſche Je
nun blank vom Veder wenn es ſein muß und drauf und dran
zum deutſchen Ruhm zur deutſchen Ehre Mit Vielen ſind Deutſch
lands Bürger in ſchweren Tagen fertig geworden und ſie werden
eingedenk des Vollbrachten und Erreichten auch mit mehr noch
fertig werden wenn es eben ſein muß

Wenn es ſein muß Aber wir Alle wünſchen und hoffen von
Herzen daß es nicht wird ſein müſſen Wir haben keinen Er
oberungskrieg geführt wir haben anch nicht beabſichtigt einen ge
ſchlagenen Feind zu demüthigen und dadurch unheilbar zu ver
wunden Als die Feſtung Paris gefallen war da iſt die
franzöſiſche Hauptſtadt mit einer Schonung behandelt wie ſie die
ſiegreichen Franzoſen den beſiegten Deutſchen niemals würden haben
zu Theil werden laſſen Wir haben im Frieden von Frankfurt
a M Erſatz für den ſchweren Schaden gefordert den der nicht
von uns begonnene Krieg uns gebracht wir ſind bemüht geweſen
unſere Grenzen gegen nene Angriffe der Franzoſen zu ſichern und
wir mußten das um ſo eher als damit dem deutſchen Vaterlaude
geranbte deutſche Landestheile zu uns kamen Aus der Abzweigung
des heutigen deutſchen Reichslandes von Frankreich machen die
Franzoſen uns ein Verbrechen Nun gut laſſen wir den galliſchen
Chanvinismnus ſeine Blüthen treiben jener Schritt war eine heilige
Pflicht gegen das Vaterland deſſen Sicherheit mit ins Spiel kam
und es war ein Gebot der nationalen Ehre Deutſchland hat
nichts zu bereuen es hat weder den großen Krieg begonnen noch
treibt es aus Neigung Kriegesrüſtungen Schwer laſtet auf allen
europäiſchen Staaten der Waffen Laſt aber nicht wir ſind die
Schuldigen Ein neues Sedan erſehnen wir nicht das deutſche
Kaiſerthum iſt in Wahrheit nicht blos in Worten ſondern in
Thaten der Friede Aber unmöglich wird für uns ein neues
Sedan ſein wenn wir des alten vergaßen Nie und nimmer ſoll
das ſein von den Alpen zum Meere erklinge der Ruf Hie gut
Deutſchland allewege

Moltke über den ewigen Frieden
Halle 1 September

Aus den in dem ſoeben bei E S Mittler und Sohn Berlin
erſchienenen fünften Bande der geſammielten Schriften und Denk
würdigkeiten Moltkes enthaltenen Briefen verſchiedenartigen Jn
halts mögen hier diejenigen Platz finden welche ſich mit der Jdee

der Sitten gefolgt iſt

chraplaun Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
h

eines ewigen Friedens veſchäftigen Am 19 November 1880 über
ſandte Bluntſchli dem Feldmarſchall einige Exemplare des Mannel
Les Lois de la Guerre sur terre das von dem Jnſtitut für

Völkerrecht ausgearbeitet und veröffentlicht worden war Hierauf
antwortete Moltke am 11 December 1880

Geehrter Herr Geheimrath

Sie haben die Güte gehabt mir das Handbuch mitzutheilen
welches das Jnſtitut für internationales Recht veröffentlicht und
wünſchen meine Anerkennung desſelben Zunächſt würdige ich voll
kommen das menſchenfreundliche Beſtreben die Leiden zu mildern
welche der Krieg mit ſich führt Der ewige Friede iſt ein Traum
und nicht einmal ein ſchöner und der Krieg ein Glied in Gottes
Weltordnung Jn ihm entfalten ſich die edelſten Tugenden des
Menſchen Muth und Entſagung Pflichttreue und Opferwilligkeit
mit Einſetzung des Lebens Ohne den Krieg würde die Welt im
Materialismus verſumpfen Durchaus einverſtanden bin ich ferner
mit dem in der Vorrede ausgeſprochenen Satz daß die allmählich
fortſchreitende Geſittung ſich auch in der Kriegführung abſpiegeln
mnß aber ich gehe weiter und glaube daß ſie allein nicht ein
codificirtes Kriegsrecht dies Ziel zu erreichen vermag Jedes
Geſetz bedingt eine Autorität welche deſſen Ausführung überwacht
und handhabt und dieſe Gewalt eben fehlt für die Einhaltung
internationaler Verabredungen Welche dritten Staaten werden
nur deshalb zu den Waffen greifen weil von zwei kriegführenden
Mächten durch eine oder beide die lois de la guerre verletzt
ſind Der irdiſche Richter fehlt Hier iſt unr Erfolg zu er
warten von der religiöſen und ſittlichen Erziehnng der Einzelnen
von dem Ehrgefühl und dem Rechteſinn der Führer welche ſich
ſelbſt das Geſetz geben und danach handeln ſoweit die abnormen
Zuſtände des Kriegs es überhaupt möglich machen

Nun kaun doch auch nicht in Abrede geſtellt werden daß
wirklich die Humanität der Kriegführung der allgemeinen Milderung

Man vergleiche nur die Verwilderung des
dreißigjährigen Krieges mit den Kämpfen der Nenuzeit Ein wichtigerSchei zur Erreichung des erwünſchten Zieles iſt in unſeren Tagen

die Einführung der allgemeinen Militärpflicht geweſen welche die
gebildeten Stände in die Armeen einreiht Freilich ſind auch die
rohen und gewaltthätigen Elemente geblieben aber ſie bilden nicht
mehr wie früher den alleinigen Beſtand Zwei wirkſame Mittel
liegen außerdem in der Hand der Regiernungen um den ſchlimmſten
Ausſchreitungen vorzubeugen Die ſchon im Frieden gehandhabte
und eingelebte ſtreuge Manueszucht und die adminiſtrative Vorſorge
für Ernährung der Truppen im Felde Ohne dieſe Vorſorge iſt
auch die Disciplin nur in beſchränktem Maße aufrecht zu erhalten
Der Soldat welcher Leiden und Entbehrungen Anſtrengung und
Gefahr erduldet kann dann nicht nur en proportion avee les
ressources du pays er muß Alles nehmen was zu ſeiner Exiſtenz
nöthig iſt Das Uebermenſchliche darf man von ihm nicht fordern
Die größte Wohlthat im Kriege iſt die ſchnelle Beendigung des
Krieges und dazu müſſen alle nicht geradezu verwerfliche Mittel
frei ſtehen Jch kann mich in keiner Weiſe einverſtanden erklären
mit der Décelaration de St Pétersbourg daß die Schwächuug
der feindlichen Streitmacht 2c das allein berechtigte Vorgehen im
Kriege ſei Nein alle Hilfsquellen der feindlichen Regierung
müſſen in Anſpruch genommen werden ihre Finanzen Eiſenbahnen
Lebensmittel ſelbſt ihr Preſtige

Mit dieſer Energie und doch mit
vor iſt der letzte Krieg gegen Frankreich geführt worden

tehr Mäßigung wie je zu
Nach

Das Hans der Thränuen
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Rachdruck derdoten
Wer weiß welcher Schwindler Dich an der Naſe

herumführt
Schweige denn es iſt ein reicher und vornehmer Herr

der in allgemeiner Achtung ſteht
Frau Aurora ſchöpfte eben Athem um der Schweſter

eine erregte Antwort zu geben als die Thüre heftig auf
geriſſen wurde und der junge Spangenburg ohne Gruß
bleichen Antlitzes und mit zornfunkelnden Augen das Ge
mach betrat

Was höre ich ſprach er zu der Tante gewendet Du
ſchämſt Dich nicht Deine Tochter irgend einem alten reichen
Wüſtling zu verkaufen der ein blutjunges Mädchen heirathet
nur um es unglücklich zu machen

Eine ſchöne Erziehung wendete die Wirthſchafterin
ſich ſpöttiſchen Tones zu der Schweſter Dein geiſtreicher
Herr Sohn hat noch nicht einmal gelernt ſich wie ein ge
bildeter Menſch zu betragen Ohne Gruß tritt er hier ein
und ſtellt mich ſeine Tante zur Rede als wenn er das
größte Recht dazu hätte

Wohl habe ich ein Recht und noch dazu ein geheiligtes
entgegnete Johannes ohne ſich von den zürnenden Worten
der Tante im Geringſten einſchüchtern zu laſſen

So Herr Naſeweis fiel dieſe erbittert ein da wäre
ich doch neugierig zu wiſſen

Das Recht giebt mir meine Liebe zu Veronika
Hahaha da könnte Jeder kommen um ſich in meine

Familienangelegenheiten zu miſchen
Hätteſt Du nicht unterbrochen Tante ſo würdeſt Du
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gehört haben daß mein Recht ſich auf die Gegenliebe Vroni s
ſtützt

Kindereien
Nein wir haben einander gelobt uns fürs Leben an

zugehören und wir werden unſere Schwüre halten
Das werden wir ſehen Vroni rief die Wittwe

mit Stentorſtimme
Die Gerufene erſchien ſofort ein Beweis dafür daß ſie

nicht allzu weit geweſen war
Dein liebenswürdiger Vetter hier behanptet daß zwiſchen

Euch Beiden Liebesbetheuerungen ausgewechſelt worden ſind
iſt das wahr

Niedergeſchlagenen Auges ſtand Vroni da aber kein Laut
kam über ihre geſchloſſenen Lippen

Bekenne
Aber liebe Mama ſtammelte die Kleine ſei doch

nicht ſo böſe damals wußte ich ja noch kein Wort von der
Heirath mit dem Baron und der arme Johannes liebte mich
ſo ſehr und verſprach mich glücklich zu machen als nahe
Verwandte hatten wir uns ohnehin gern

Hm ſchon gut Jhr könnt Euch auch weiterhin gern
haben als Conſin und Coufine Mann und Frau aber
werdet Jhr nicht

Tante rief Johannes in beſchwörendem Tone und
zu Veronika gewendet fuhr ex dringender fort

Bitte Deine Mutter doch daß ſie uns nicht unglück
lich macht denn ehe Du dieſen Baron heiratheſt wirſt Du
es ſicher vorziehen mit mir zu ſterben nicht wahr
Vroni

Das war eine gar ſchwierige Lage in der ſich die arme
Kleine befand die gewiſſermaßen jetzt zwiſchen zwei Feuern
ſtand Doch mit echt weiblicher Schlauheit zog ſich Vroni
aus der Affaire indem ſie heftig zu weinen begann und ſo
mit der Antwort auf die delikate Frage überhoben war

Frau Müller erſchien der Augenblick günſtig das vein l uns

liche Geſpräch abzubrechen auch hatte ſie als energiſche Frau
bereits ihre Entſchlüſſe gefaßt

Vroni wandte ſie ſich in befehlendem Tone an die
Tochter ich ſehe wie es hier ſteht Begieb Dich ſogleich
nach Deinem Zimmer und packe Deine Sachen zuſammen
ich werde dieſelben morgen abholen laſſen Du aber mache
Dich bereit mir zu folgen ich werde Dich an einen Ort
bringen wo Dir die thörichten Liebesgedanken ſchon ver
gehen ſollen

Schluchzend entfernte ſich Vroni noch einen letzten weh
müthigen Abſchiedsblick auf Johannes zurückwerfend der
bleich vor Wuth und an allen Gliedern bebend in die
Worte ausbrach Du biſt eine herzloſe Tyrannin Tante

Du verkaufſt das Glück Deines Kindes um ſchnödes
Geld

Und mit was willſt Du denn eine Frau erhalten und
einen Haushalt gründen fragte ſpöttiſch Frau Müller

Die Gattin des Agenten welche erſt jetzt ſich von ihrem
Schrecken darüber zu erholen begann daß Vroni ihr Haus
verlaſſen ſolle kam ihrem Sohne zu Hilfe indem ſie meinte

Wir hatten eben die Hoffnung daß Deine Vroni eine be
rühmte Künſtlerin werden würde und eine ſolche hat einen
Beſchützer nöthig wie die Beiſpiele zeigen ich erinnere Dich
nur an die Nilſon die Patti

Weiter kam ſie nicht Jch verſtehe unterbrach die
Wirthſchafterin voll Geringſchätzung Dein lieber Sohn
der trotz ſeiner einundzwanzig Jahre es noch zu nichts
Ordentlichem gebracht hat wollte als Geſchäftsführer ſeiner
Frau ſich von dieſer ernähren laſſen Sehr pfiffig in der
That ſo weit ſind wir aber noch nicht Vroni hat gottlob
nicht nöthig in der Welt umherzuziehen um ſich wie es
Mode geworden einen Grafen oder Baron zu erſingen Sie
hat ihn ſicher und kann ſich dafür bei ihrer Mutter bedanken

Schweſter bat Aurora jetzt Thränen im Auge nimm
das liebe Kind mindeſtens nicht ſchon jetzt fort wenn
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zwei Monaten war der Feldzug entſchieden und erſt als eine
revolutionäre Regierung ihn zum Verderben des eigenen Landes
noch vier Monate länger fortſetzte nahmen die Kämpfe einen er
bitterten Charakter an Gern erkenne ich an daß das Manuel in
klaren und kurzen Sätzen den Nothwendigkeiten im Kriege im
höheren Maße Nechnung trägt als dies in früheren Verſuchen der
Fall geweſen iſt Aber ſelbſt die Anerkennung der von dort auf
geſtellten Regeln durch die Regierungen ſichert noch nicht die Aus
führung aß anf einen Parlamentär nicht geſchoſſen werden
darf iſt ein längſt alkſeitig zugeſtandener Kriegsgebranch und doch
haben wir denſelben im letzten Feldzug mehrfach übertreten geſehen
Kein auswendig gelernter Paragraph wird den Soldaten über
zeugen daß er S 2 ad 43 in der nicht organiſirten Bevölkerung
welche spontanément alſo aus eigenem Antrieb die Waffen er
greift durch welche er bei Tag und bei Nacht nicht einen Augen
blick ſeines Lebens ſicher iſt einen regelrechten Feind zu erblicken
hat Finzelne Forderungen des Manuel dürften unausführbar
ſein z B die Feſtſtellung der Jdentität der Gefallenen nach einer
großen Schlacht Andere würden zu Bedenken Anlaß geben wenn
nicht die Einſchaltung von Lorsque les circonstances les per
mettent il se peut si possible il anécessité ete ihnen
eine Elaſtizität verliehe ohne welche der bittere Ernſt der Wirk
lichkeit die Feſſeln ſprengen würde welche ſie auferlegen Jm
Kriege wo Alles individuell aufgefaßt ſein will werden wie ich
glaube nur die Paragraphen wirkſam werden welche ſich weſent
lich an die Führer wenden Dahin gehört was das Mannel über
Verwundete Kranke Aerzte und Sanitätsmaterial feſtſetzen will
Die allgemeine Anerkennung ſchon dieſer Grundſätze ſowie die über
Behandinng der Gefangenen würde ein weſentlicher Fortſchritt zu
dem Ziel ſein welches das Inſtitut für Völkerrecht mit ſo rühm

licher Beharrlichkeit er 4 den
ochachtungsvoll ergebenſt

Graf Moltke
Ein Herr Gonbareff ſchrieb darauf nochmals im Sinne der

Friedenskongreſſe an Moltke worauf folgende Antwort erging
Berlin den 10 Februar 1881

Geehrter Herr
Sie haben die Güte gehabt mir ein Memorandum zu über

ſenden in welchem Sie Jhre Gedanken entwickeln über die ernſten
Fragen welche die Gegenwart bewegen und erzeigen mir die
Ehre meine Anſicht darüber zu fordern Jch muß mich be
ſchränken auf Jhre Anſchauung über den Krieg von meinem
Standpunkt aus zu antworten Sie erklären den Krieg bedingungs
los für ein Verbrechen wenn auch ein in Verſen beſungenes ich
halte ihn für ein letztes aber vollkommen gerechtfertigtes Mittel
das Beſtehen die Unabhängigkeit und die Ehre eines Staates zu
behaupten Hoffentlich wird dies letzte Mittel bei fortſchreitender
Kultur immer ſeltener in Anwendung kommen aber ganz daranf
verzichten kann kein Staat Jſt doch das Leben des Menſchen
ja der ganzen Natur ein Kampf des Werdenden gegen das Be
ſtehende und nicht anders geſtaltet ſich das Leben der Völker
einheiten Wer möchte in Abrede ſtellen daß jeder Krieg auch
der ſiegreiche ein Unglück für das eigene Volk iſt denn kein
Landerwerb keine Milliarden können Menſchenleben erſetzen und
die Trauer der Familien anfwiegen Aber wer vermag in dieſer
Welt ſich dem Unglück wer der Nothwendigkeit zu entziehen
Sind nicht beide nach Gottes Fügung Bedingung unſeres irdiſchen
Daſeins Nicht den Wallenſtein ſondern Max läßt unſer großer
Dichter ſprechen

Der Krieg iſt ſchrecklich wie des Himmels Plagen
Doch iſt er gut iſt ein Geſchick wie ſie

Und daß der Krieg auch ſeine ſchöne Seite hat daß er
Tugenden zur Ausführung bringt die ſonſt ſchlummern oder er
erlöſchen würden kann wohl kaum in Abrede geſtellt werden
Gewiß iſt es viel leichter das Glück des Friedens zu preiſen als
anzugeben wie er gewahrt werden ſoll Um die ſo vielfach ſich
kreuzenden Intereſſen der Nationen auszugleichen ihre Streitig
keiten zu ſchlichten ſomit die Kriege zu verhindern wollen Sie an
Stelle der Diplomatie eine dauernde Verſammlung von Auserwählten
der Völker Mehr Vertrauen als zu dieſem Areopag habe ich zu
der Einſicht und der Macht der Regierung ſelbſt Die Zeit der
Kabinetskriege gehört der Vergangenheit an nud es giebt heute ſchwer
lich einen Staatslenker welcher die ſchwerwiegende Verantwortung auf
ſich nimmt ohne Noth das Schwert zu ziehen Möchten nur überall die
Regierungen ſtark genug ſein um zum Krieg drängende Leidenſchaften
der Völker zu beherrſchen Jhr Memorandum betont die beſonders

kriegeriſche Neigung der germaniſchen Raſſe ich bitte Sie die
Geſchichte unſeres Jahrhunderts durchzumuſtern und zu urtheilen
ob von Deutſchland die Kriege ausgegangen ſind Dentſchland
hat ſein Ziel die Wiedervereinigung erreicht es hat nicht die
mindeſte Veranlaſſung auf kriegeriſche Abenteuer auszuziehen aber
es kann zur Abwehr gezwungen werden und muß darauf vorbereitet
ſein Mit Jhnen wünſche ich aufrichtig daß dieſe Nothwendigkeit
nicht eintreten möge Was den Schluß Jhres geehrten Schreibens
betrifft ſo habe ich durchaus nichts dawider wenn Sie daſſelbe
mit meiner Antwort der Oeffentlichkeit übergeben wollen

Hochachtungsvoll ergebenſt

Graf Moltke

wir Vroni verlieren müſſen dann iſt es ja noch Zeit bis
ſie heirathet

Und meinſt Du Aurora daß ich ſo kurzſichtig bin
meine Tochter hier bei Euch zu laſſen damit Dein lieber
Sohn Zeit hat ihr den Kindskopf völlig zu verdrehen
Mit nichten ich will ſie an einen Ort bringen wo ſie ſicher
vor allen Nachforſchungen iſt

Und ich werde ſie finden und mit ihr zu ſterben wiſſen

Johannes ſchrie Aurora entſetzt ſich in die Arme
ihres Sohnes werfend

Jhr ſeid Beide närriſch ſpottete Frau Müller und
ſchritt zur Thüre um ihrer Tochter beim Einpacken zu
helfen und dann ſo bald als möglich den Schauplatz dieſer
unerquicklichen Familienſzene zu verlaſſen

Vorlänfig wollte ſie Vroni bei ſich behalten natürlich
nur ein paar Tage und ganz im Geheimen denn die künuftige
Frau Baronin Friedheim ſollte nicht im Stübchen der Wirth
ſchafterin zu Gaſte ſein Es würde ſich ſchon eine paſſende
Unterkunft finden wo möglich nicht in Wien damit der
junge Spangenburg ſeine Drohung nicht wahr machen könne
oder in der Familie eines höheren Beamten eines penſio
nirten Offiziers wo der künftigen Baronin Gelegenheit ge
boten war ſich die ihr noch mangelnden Allüren einer Dame
von Welt anzueignen Das Geld brauchte ja nicht geſchont
zu werden dieſe Ansgaben zu decken genügte ein Wort
um den künftigen Schwiegerſohn zu beſtimmen eine Summe
flüſſig zu machen und der Mutter ſeiner Braut zur Dis
voſition zu ſtellen

Der Fiaker ift vorgefahren meldete der Hausmeiſter
den Frau Müller beauftragt hatte ihr ein Gefährt zu be
ſorgen

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Politiſche Ieberſicht
Dentſches Reich

Berlin 31 Auguſt Hofnachrichten Heute Vor
mittag unternahm der Kaiſer vom Marmorpalais aus einen
Spazierritt in die Umgegend von Potsdam und kehrte kurz vor
halb 10 Uhr wieder zum Marmorpalais zurück Von Vormittags
10 Uhr ab arbeitete der Monarch längere Zeit mit dem Chef des
CivilKabinets und nahm darauf einige Vorträge entgegen
Der Kaiſer hat beſchloſſen den Ausflug zur Elchjagd in der Um
gegend von Gotenburg aufzugeben und den König von Schweden
davon bereits in Kenntniß geſetzt Für dieſen Entſchluß iſt die
Rückſicht auf das Vorhandenſein der Cholera an einigen Punkten
Deutſchlands maßgebend geweſen da der Monarch unter dieſen
Umſtänden die Heimath nicht verlaſſen will

Das Entlaſſungsgeſuch des kommandirenden
Generals des Gardekorps v Merſcheidt Hülleſſem
welches mehrfach eingereicht worden iſt ſoll unnmehr vom Kaiſer
augenommen worden ſein und wird in Kurzem das Gardekorps
einen neuen Kommandeur de

Der Kultusminiſter hat in Betreff der ärztlichen
Beſcheinigungen die bei den durch Kraukheit verurſachten
Schulverſäumnifſſen zuweilen von den Lehrern eingefordert
werden thunliche Beſchränknng dieſer Anforderungen angeordnet
Bei Zweifeln an der Zuläſſigkeit der Angaben der Angehörigen
bleibt freilich die Einforderung ärztlicher Atteſte beſtehen Bei
Unznlänglichkeit eines Krankheitszeugniſſes kann noch die Beibringung
eines nenen Zeugniſſes verlangt werden event können die Eltern
zur Beibringung eines begründeten ärztlichen Zeugniſſes eines
Medizinalbeamten veranlaßt werden

Die ſogenannte pol niſche Bewegung in den Pro
vinzen Poſen Weſtpreußen und einem Theil von Oberſchleſien wird
ſich daran gewöhnen müſſen von ihren hochfahrenden Hoffunngen
und Anſprüchen zurückzukommen ſie wird ohnehin im Landtage
arge Enttäuſchungen erleben Die preußiſche Regierung hat gegen
über den Rathſchlägen auf ſchroffes und ſtrenges Verhalten auf
der einen wie auf Nachgeben und Entgegenkommen von der andern
Seite den Mittelweg gewählt Sie hat ſoweit ſie es konnte be
rechtigten Wünſchen entſprochen und iſt in dieſer Beziehung es ſei
nur an die Beförderung des Herrn v Stablewski zum Erzbiſchof
von PoſenGneſen erinnert ſoweit wie möglich entgegengekommen
Weitergehende Anſprüche deren Erfüllung man in polniſchen Kreiſen
erwartet werden jedoch nnerfüllt bleiben Jn geeigneter Weiſe
ſind die Spitzen der polniſchen Agitation mit Mittheilungen ver
ſehen worden die ihnen keine Zweifel über die Stellung der Re
gierung laſſen

Der kaiſerlichen Regierung iſt nach einer Meldung
der Nordd Allg Ztg geſtern eine amtliche Mittheilung der
ruſſiſchen Regierung zugegangen in der die in dem bulgari
ſchen Blatte Swoboda veröffentlichten angeblich von der ruſſi
ſchen Regierung oder ihren Vertretungen im Auslande herrühren
den Schriftſtücke für Fälſchungen erklärt werden

Wegen der aus den Kreiſen der Univerſitäten
und Techniſchen Hochſchulen vorgetragenen Wünſche
war wie der Reichsanz meldet der Unterrichts Miniſter mit
dem Kriegs Miniſter in Verbindung getreten um dahin zu wirken
daß die Heranziehung von Dozenuten der genannten Anſtalten
zu militäriſchen Dieuſtleiſtungen zur Vermindernng der
den nuterrichtlichen Jutereſſen daraus erwachſenden Nachtheile
thunlichſt in den überwiegend in die Ferien fallenden Monaten
März April Auguſt und September ſtattfinden möge Der Kriegs
miniſter hat darauf den oberſten Waffenbehörden hiervon mit dem
Erſuchen Kenntniß gegeben die zum Ausdruck gebrachten Wünſche
in derſelben Weiſe zu berückſichtigen wie dieſes bereits für die
Uebungen der Studirenden Offizier Aſpiranten angeorduet ſei

Der deutſche Katholikentag in Mainz votirte
in ſeiner hentigen dritten geſchloſſenen Sitzung zunächſt der
Centrumsfraktion Dank für deren Thätigkeit und nahm ſodann
eine Reſolution zu Gunſten des katholiſchen kaufmänniſchen Ver
bandes au Die Wittwe Windthorſt s wohnte der geſtrigen
und hentigen Verſammlung bei

Sehr viel beſprochen wird eine Rede welche
der Biſchof Dr Haffner von Mainz auf dem deutſchen
Katholikentage in Mainz gehalten hat und worin er ge
wiſſermaßen als die eigentliche chriſtliche Kirche die katholiſche be
zeichnete Daß die Aeußerung die nicht gerade direkt wohl aber
indirekt ausgeſprochen iſt mancherlei und ſehr lebhaften Wider
ſpruch in proteſtantiſchen Blättern hervorruft kann nicht Wunder
nehmen Graf Caprivi wurde wegen ſeiner bekannten Rede über
das Schulgeſetz in jener Verſammlung ſehr gefeiert

Jn dem Etat für die Kolonien wird dem Reichs
tag wieder eine Ueberraſchung vorbereitet Die Lage in Oſtafrika
ſoll eine Erhöhung der Ansgaben nothwendig machen doch hänge
es wie von verſchiedenen Seiten betont wird noch von mehr
fachen Erwägungen ab ob durchgreifende Aenderungen einzuführen
ſind Jn erſter Reihe habe die Reiſe des Leiters unſerer Kolonial
abtheilung Geheimraths Kayſer ergeben daß vielfaches Material

koffer mit hinab erwiderte die Wittwe mit ſtolz erhobenem
Haupte voranſchreitend

Lebe wohl Tante ſchluchzte Vroni ſich an die Bruſt
Frau Aurora s ſchmiegend und ſage ihm fügte ſie leiſer
hinzu er möge ſich beruhigen das Schickſal habe es nicht
gewollt

Vroni
Hier bin ich Mutter erwiderte die Kleine gehorſam

das Tuch an die Augen preſſend
Adieu Schweſter ſagte die Wirthſchafterin kalt es

wird eine Zeit kommen wo Du mir Gerechtigkeit wider
fahren laſſen wirſt Uebrigens iſt Alles in Ordnung
die Penſion für den laufenden Monat habe ich bezahlt

Frau Spangenburg würdigte ihre hartherzige Schweſter
keiner Antwort und ſo ſchritten Mutter und Tochter die
Treppen ungehindert hinab

Johannes hatte ſich nicht weiter blicken laſſen er war
ſpurlos verſchwunden und die kleine Vroni fürchtete allen
Ernſtes daß er ſich ein Leid anthun könne

19 Kapitel
Sternwald s fixe Jdee

Einer Depeſche zufolge die Angelika Landskron dem
Vertheidiger ihres Gatten geſandt hatte war Adolf Stern
wald zurückgekehrt um ſeine Nachforſchungen in Wien mit
demſelben Eifer fortzuſetzen unr waren dieſe jetzt anderer
Natur Er ſuchte nach dem Mörder

Der junge Jnuriſt war ſo feſt davon durchdrungen eine
Spur zu finden daß er einem gebannten Geiſte gleich zur
Abendſtunde das Haus auf der Mölkerbaſtei umkreiſte
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des Gonvernements einer Ernenerung dringend bedarf vor Allem
die Schiffe welche von Anfang an wenig brauchbar waren und
deren Reiſe nach Oſtafrika mit ängſtlicher Spannung ſ Z ver
folgt wurde

Die von der Deutſch oſt afrikaniſchen Planu
tagen Geſellſchaft eingeführten chineſiſchen Kulis
ſind wie die letzte Poſt aus Afrika meldet bereits Ende Jnli in
Tanga ausgeſchifft nud in zweitägigem Marſche nach Lewa über
geführt worden wo die ihren Gewohnheiten entſprechenden Woh
unngen bereits ſeit längerer Zeit fertiggeſtellt waren Die Kulis
trafen alle geſund und wohlbehalten ein und bereits am 1 Auguſt
begannen ſie ihre Arbeit in den Tabaksfeldern ein ereignißreicher
und vielleicht für die Kolonie entſcheidender Tag Die Neger be
trachteten die langbezopften Söhne Chinas mit offenbarem Miß
tranen indeſſen iſt nicht zu bezweifeln daß ſie von der Sorgfalt
und Methodik der chineſiſchen Arbeit Nutzen ziehen und beſſere An
leitung gewinnen werden

Die deutſche Armee hat im Monat Juni 1838 Mann
durch den Tod verloren Davon vernnglückten 16 durch Selbſt
mord endeten 25

Die Religionsverhältniſſe in der deutſchen
Bevölkernung ſtellten ſich nach einer Mittheilung im dritten
Vierteljahrsheft zur Statiſtik des Deutſchen Reichs folgendermaßen
Am 1 Dezember 1890 wurden im Dentſchen Reich gezählt
Evangeliſche 31026 810 Katholiſche 17674 921 andere Chriſten
145 540 Jsraeliten 567 884 Bekenner anderer Religionen 562
ohne oder mit unbeſtimmter Angabe des Religionsbekenntniſſes
12 735 Geſammtbevölkerung 49 428 470

Langenbielau 31 Auguſt Die Nr 68 des Prole
tariers aus dem Eulengebirge ſowie des Langen
bielauer Wochenblattes wurden wegen eines Artikels Die
glorreichen ruhmvollen und großartigen Thaten Sr Majeſtät
Stier des Großen betitelt mit Beſchlag e und der verant
wortliche Redakteur Franz Feld mann wegen Majzeſtätsbeleidigung

verhaftet
Kaſſel 31 Auguſt Jm Oktober wird die evangeliſche

Geſammtſynode für den Bezirk des früheren Kurfürſtenthums
Heſſen in Kaſſel zuſammentreten um Beſchluß wegen Einführung
eines gemeinſamen Buß und Bettages in den norddeutſchen
Staaten zu faſſen

Bad Homburg 31 Auguſt Die Fürſtin Bismarck
und Graf und Gräfin Wilhelm Bismarck folgten hente einer
Einladung der Kaiſerin Friedrich zur Tafel Dieſe Einladung
erfolgte nachdem Tags vorher der Graf und die Gräfin Wilhelm
Bismarck ihre Karten bei der Kaiſerin Friedrich abgegeben hatten

Karlsruhe 31 Auguſt Der Großherzog begiebt ſich
morgen nach Straßzburg um das 14 15 und 16 Armeekorps
zu beſichtigen

Oeſterreich lingarn
Wien 31 Auguſt Laut Meldung aus Brünn verbot

die dortige Statthalterei entſprechend den Wünſchen der Gemeinde
die für den 4 September anberaumte Eröffnungsfeier der
czechiſchen Turnhalle in Littau um der Wiederholung von
Gewaltthaten vorzubengen Am Sonntag wurden in Brünn
deutſche Radfahrer bei einem Ausflug nach Rausnitz von Czechen
mit Steinen beworfen

Jtalien
Rom 31 Auguſt Nach dem Programm für die Feſtlich

keiten in Genug anläßlich der Anweſenheit des Königspaares
bei der Columbusfeier erfolgt die Ankunft des Königs daſelbſt
am 8 September auf dem Seewege jene der Königin auf dem
Landwege Abends beſuchen die Majeſtäten die Galavorſtellnng
im Theater am 9 September die Ausſtellung und Abends das
von der Munizipalität veranſtaltete Ballfeſt Am 10 September
findet Empfang und Feſtmahl ſtatt dem ſich Cercle und Ball au
ſchließt am 11 September wird vor der Villa Raggio in Cor
nigliano Negatta abgehalten Am 12 September beſucht das
Königspaar öffentliche Anſtalten und Fabriken am 13 September
wird der Beſuch der Kommandanten der fremdländiſchen Geſchwader
erwidert

Sämmtliche Kohlen arbeiter in Genua ſind ausſtändig
die Ruhe blieb jedoch ungeſtört Eine gütliche Beilegung des
Ausſtandes wird erhofft

Frankreich
Paris 31 Anguſt Jn dem heute abgehaltenen Miniſter

rathe theilte der Miniſter des Auswärtigen Ribot den Wort
laut des in der Kongoangelegenheit zwiſchen Frankreich und dem
Kongoſtaat ansgetauſchten Schriftwechſels mit Mit der
am 4 oder 5 September eintreffenden Poſt aus dem Kongogebiet
werden weitere Meldungen erwartet

Jn Frankreich ſpielen bekanntlich die Marinetruppen
auch in den Landkriegen eine große Rolle und können unter Um
ſtänden die mobile Feldarmee um mehrere tüchtige Regimenter
verſtärken Die Marinetrnypen nehmen deshalb auch an den
Herbſtübungen der Armee in ausgedehntem Maße Theil Jn

Einzelheiten der Vorgänge jenes Unglücksabends befragt
doch ihre ſtets gleich bleibenden Antworten ergaben durchaus
nichts Nenes Dann ließ er ſich einen Plan des Hauſes
anfertigen und beſichtigte ſelbſt die oberen Zimmer vor
nehmlich jenes wo der Mord geſchehen Es fand ſich da
rin eine Thüre vor die auf den Korridor mündete und eine
zweite welche in ein anderes Gemach ging
Der Korridor in dem zwei hohe Garderobenſchränke
ſtanden konnte von der anderen Seite des Hauſes das
Lucian von Friedheim gehörte unmöglich betreten worden
ſein denn die Thüren ſeiner Zimmer die einſt daranf hin
ausgegangen waren bei der Theilung des Hauſes zuge
mauert worden und dann hatte Baronin Jſabella die Schränke
vorſetzen laſſen um ſicher zu ſein daß kein Geräuſch aus
dem Hauſe ihres Stiefſohnes herüberdringe ihre ſelbſtge
wählte Einſamkeit zu ſtören Der Korridor oder beſſer ge
ſagt das Vorzimmer war hoch und ſchmal und mit Nußbanm
holz getäfelt Die Täfelung erſtreckte ſich über Mannshöhe
und war in dunklem Ton gehalten von dem ſich die helleren
Eichenholzſchränke lebhaft abhoben Sonſt enthielt das Vor
zimmer kein einziges Möbelſtück hinter welchem ſich Jemand
hätte verbergen können Und doch hatte Roderich ſchon im
erſten Verhör ausgeſagt daß es ihm als er das Zimmer
der Tante verlaſſen habe und auf den Korridor hinaus
getreten ſei erſchienen wäre als glitte ein Schatten über
den Weg

Der Angeklagte hatte dieſe Wahrnehmung ſeinem Ver
theidiger gegenüber öfter wiederholt Doch ſelbſt Adolf
Sternwald hatte kein großes Gewicht darauf legen können
nachdem er von dem alten Ambroſins gehört in welch er

Vorläufig hielten Ambroſius Weidener und die alte
Wilhelmine die Ordnung darin aufrecht Sternwald hatte

Gut wir kommen ſogleich nehmen Sie dieſen Hand die beiden Dienſtleute oft und aufmerkſam um die kleinſten

regter Stimmung der junge Graf ſich nach der Unterredung
mit ſeiner Tante befunden habe

Fortſetzung folgt
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rn der vier Kriegshäfen Cherbourg Toulon Breſt und Roche

ort wird dieſes Jahr eine Vrigade Miarine Jufantert en

Großbritannien
London 31 Augnſt Nach einem Telegramm aus Simla

Freitag

nahmen die afghaniſchen Truppen Kamſan von wo der
afghaniſche Gouverneur von den Hazares jüngſt vertrieben war
wieder ein Der Sieg wurde theuer erkauft 460 afghaniſche
Soldaten ſind gefallen Die afghaniſchen Truppen leiden Mangel
an Lebensmitteln und deſertiren maſſenhaft

Rußland
Petersburg 31 Auguſt Die Nowoje Wremja erwähnt

die über die Reiſe des Herrn v Giers nach LAix les Bains in
ausländiſchen Blättern zirkulirenden Gerüchte und bemerkt Herr
v Giers werde ohne Zweifel den Höflichkeitsbeſuch Ribots er
halten Nach einer amtlichen Bekanntmachung von geſtern iſt
die Leitung des Auswärtigen Amtes formell Schiſchkin
übertragen worden Der Schwerpunkt der internationalen Be
ziehnngen Rußlands bleibt alſo wie das obenerwähnte Blatt
meint nach wie vor in Petersburg

Moskau 31 Anguſt Der zoologiſche Kongreß iſt
eſtern geſchloſſen worden Der nächſte Kongreß ſoll inLeyden abgehalten werden Der nächſte internationale

Kongreß für Archäologie und Anthropologie wird ſich
in Konſtantinopel verſammeln

Orient
Belgrad 31 Auguſt Zwiſchen den radikalen Diſſi

denten und dem Groß der Partei iſt geſtern eine vollkommene
Aunsſöhnung zu Stande gekommen Ju Kragnujevac und
Semendria fanden große Verſammlungen ſtatt auf denen der
Führer der Diſſidenten Dr Maximowie und der Pope Barikataro
witſch erklärten daß angeſichts der Gefahr jeder Unterſchied ver
ſchwinden müſſe damit die radikale Partei geſchloſſen an die Wahl
urne ſchreite worauf ihr Sieg zweifellos ſei

Amerika
Newyork 31 Auguſt Der Newyork Herald meldet aus

Trinidad die Aufſtändiſchen in Venezuela hätten Laguayra
eingenommen Jn Caracas ſeien in Folge der eingetretenen
Wirren alle Geſchäfte ins Stocken gerathen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origiual Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 1 September
Militäriſches Der kommandirende General des IV Armee

corps Herr von Haeniſch ſowie der Diviſionsgeneral Herr
von Jena ſind hier eingetroffen und haben in Bad Wittekind
Quartier genommen Durch dieſelben wird eine Beſichtigung der hier
und in der Umgegend liegenden Truppen ſtattfinden

Der diesjährige große Herbſtmarkt iſt vom Herrn Ober
präſidenten der Provinz Sachſen thatſächlich aufgehoben worden

b Zur Alters und Jnvaliden Verſicherung Vom 1 Januar
nächſten Jahres ab ſoll den hieſigen Krankenkaſſen das ſonſt von
den Arbeitgebern zu handhabende Einkleben der Beitrags
marken durch Ortsſtatut übertragen werden Für die Verſicherungs
pflichtigen welche keiner Krankenkaſſe angehören ſoll eine beſondere
Hebeſtelle auf dem Rathhauſe errichtet werden Man glaubt durch
jene Anordnung einerſeits dem Arbeitgeber eine große Laſt abzunehmen
andererſeits verſpricht man ſich davon eine korrektere Handhabung bei
dem Einkleben der Marken

Zur Cholera Bis heute Mittag war außer den drei bereits
gemeldeten Fällen ein weiterer verdächtiger Erkrankungs
fall hier nicht zur Anzeige gekommen Der von Hamburg hier
zugereiſte und als choleraverdächtig in die Jſolirbaracke der mediziniſchen

Klinik eingelieferte Müllergeſelle Ulrich aus Mötzlich iſt hente eben
falls zur Entlaſſung gekommen ſodaß nur der Gasanſtaltsarbeiter
Gräbe von hier deſſen Zuſtand zu irgend welchen Befürchtungen
keinen Anlaß mehr bietet noch in der Anſtalt verbleit Nachträglich
wird uns noch gemeldet Heute Vormittag erſchien auf dem Amts
bureau in Giebichenſtein der Former Creuzmann Sohn des Ar
beiters C daher Advokatenſtraße 16 wohnhaft zum Zwecke ſeiner An
meldung Da der Mann angab geſtern Morgen über Berlin von
Hamburg gekommen zu ſein wurde er als choleraverdächtig angehalten
und unter Beobachtung der erforderlichen Vorſichtsmaßregeln der Jſolir
baracke der mediziniſchen Klinik hier zugeführt woſelbſt er einer Be
obachtung unterworfen werden wird Dem Vernehmen nach liegt hier
ebenſowenig ein wirklicher Cholerafall vor wie in den übrigen bereits
gemeldeten Fällen

Sanitäts Kommiſſionen Auf Beſchluß der Sanitäts Kom
miſſion und des Magiſtrats ſollen analog den beſtehenden 23 Armen
bezirken 23 Sanitätskommiſſionen gebildet werden Dieſelben ſollen
aus je 2 Aerzten und 9 Laien beſtehen und den Zweck haben fort
geſetzt über die Sauberkeit der Straßen Plätze und Höfe zu wachen

Eine Petition an den Reichskanzler Die hieſigen Fleiſch
und Schweinehändler R und welche hauptſächlich das Fleiſch von
ungariſchen Schweinen verarbeiten haben eine Eingabe an den Reichs
kanzler gerichtet worin um Genehmigung des Schlachtens von
ungariſchen Schweinen im früher Loeſt ſchen Schlachtviehhofe
an der Merſeburgerſtraße hierſelbſt gebeten wird Bisher wurden die
aus Ungarn kommenden Schweine über Bodenbach nach verſchiedenen
Städten ſo auch nach Magdeburg geſchafft dort geſchlachtet und von
dort aus erſt das Fleiſch an die Abnehmer in der Provinz geſandt
Da die Klauenſeuche unter den Schweinen bedeutend nachgelaſſen und
ſomit eine direkte Gefahr der Einſchleppung nicht vorhanden iſt ſo wird
gebeten daß die Schlachtung der ungariſchen Schweine unter Beobachtung
der geſetzlichen Vorſchriften auch in anderen Städten als den wenigen
beſtimmten Städten vorgenommen werden darf Könnten die ungariſchen
Schweine in Halle ausgeladen und hier geſchlachtet werden ſo würden
die Käufer zunächſt die Fracht von hier bis Magdeburg und von da
wieder hierher zurück erſparen ganz abgeſehen davon daß ſie hier
vielleicht billigeres Schlachten haben Dadurch würden dieſelben in der
Lage ſein Schweinefleiſch billiger als ſeither liefern zu können Der
Loeſt ſche Schlachthof beſitzt genügende Stallungen paſſende Schlachte
ſtätten Kühlräume u ſ und iſt mit der Eiſenbahn durch ein Geleis

verhunden
b Zur Sedanfeier Jn der geſtern abgehaltenen außerordent

lichen Sitzung des Komitees zur Vorbereitung der diesjährigen
kommunalen Sedanfeier wurde nachdem bekanntlich angeſichts
der drohenden Choleragefahr ſeitens der PolizeiVerwaltung alle
öffentlichen Veranſtaltungen zur Feier des Sedanfeſtes unterſagt worden
beſchloſſen die bereits zu Geſchenken angekauften Zuckerbackwaaren an
arme Kinder zu vertheilen Die vorhandenen Baarmittel bleiben für
nächſtes Jahr reſervirt

Verpachtung Jn dem geſtern im Stadtſekretariat angeſtan
denen Termine zur Verpachtung von 7 Sand und Kiesauslade
blätzen in den Pulverweiden blieben Beſtbietende die Herren Fuhrherr
W Schade Fiſcher R Kupper Schiffer O Benndorf und
Fiſcher G Knöchel Die Gebote betragen 36 und 88 Mk für den

einzelnen Platz 8Vad Wittekind Geſtern fand das Concert ſtatt das bereits
für letzten Sonnabend angeſetzt war nämlich das Symphonie Concert
zum Beſten hilfsbedürftiger kranker Mitglieder des

W wTJTJSeidenstoffe
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hieſigen Muſiker Lokalvereins Ausgeführt wurde daſſelbe
von unſerem Stadt und Theater Orcheſter unter Direktion
des Herrn Max Friedemann Hatte unſer neuer Kapellmeiſter ſich
bisher nir als tüchtiger Dirigent für Militärmuſik gezeigt ſo wurde
ihm geſtern Gelegenheit geboten zu beweiſen daß er auch höheren
Aufgaben gewachſen iſt und eine Beethovenſche Symphonie künſtleriſch
tadellos aufzuführen verſteht Und wahrlich er hat dieſe Probe glänzend
beſtanden Mit Leiſtungen welche er uns geſtern vorführte braucht
er den Vergleich mit keinem ähnlichen Orcheſter zu ſchenen Von
beſonders feiner Auffaſſung zeugten die Tonbilder aus Wagner s Wal
küre die mit großem Verſtändniß und viel Hingebung geſpielt wurden
Bedeutendes leiſtete das Orcheſter auch in der Glanznummer des
Concertes Beethovens Symphonie Eroica Nr 3 Es dur Aus dem
Wogen und geſchmackvoll gewählten Programm ſeien noch hervor
gehoben die Rapſodie Nr 1 an Hans von Bülow von Liszt und
Walther s Preislied aus Wagner s Meiſterſingern Der Beſuch des
Concertes hatte was namentlich in Rückſicht auf den guten Zweck zu
bedauern iſt einigermaßen unter der Ungunſt des Wetters zu leiden
ein erfreuliches Zeichen für das Jntereſſe das man unſerem neuen
Muſikdirector in weiteſten Kreiſen Halles entgegenbringt war daß trotz
des Negenwetters die Colonnaden dicht beſetzt waren

Sounenroſenfeſt Jn dem Reſtaurant und Café Wettiner
ſtraße 1 wird am Sonntag das ſogenannte Sonnenroſenfeſt gefeiert
Es foll dies eine Feier ſein die früher vielfach im Anhaltiſchen be
gangen wurde Als intereſſante Unterhaltung bietet gedachtes Reſtaurant
ein Lachkabinet und ein Glockenſpiel

Jm Walhallatheater beginnt heute ein neuer reichhaltiger
Spielplan in welchem ſich diesmal eine Spezialität allererſten
Ranges befindet Es iſt dies der in beiden Welttheilen berühmte
Künſtler ohne Arme Herr C H Unthan Das B
ſchreibt über ihn Es iſt eine geradezu phänomenale Erſcheinung ein
Mann ohne Arme der mit ſeinen Füßen das zu Wege bringt was
unſereins nur ſchwer mit den Händen zu realiſiren vermag Herr
Unthan erregt durch ſein Gebreſten nicht nur kein Mitleid ſondern
erweckt viel eher ein Gefühl des Neides und man fragt ſich beinahe
wozu denn wirklich Hände nöthig ſind da ſie durch die Füße ſo vor
züglich erſetzt werden Er bedient ſich ſeiner Füße bei allen Mani
pulationen mit außerordentlicher Eleganz und Präziſion Sicherheit
und Selbſtbewußtſein Er ſchreibt mit dem Fuße mit eben ſolcher
Leichtigkeit wie wir gewöhnliche Sterbliche mit der Hand Er ſpielt
Karten entkorkt eine Flaſche Wein ſchenkt ein bläſt auf dem Piſton
ſpielt die Geige ſchwimmt reitet lenkt einen vierſpännigen Wagen er
ſchießt mit dem Gewehr er kleidet ſich an und aus wäſcht kämmt
raſirt ſich ec Alles mit den Füßen und zwar ſo gewandt und graziös
daß man durch die Abnormität durchaus nicht nnangenehm berührt
wird Der Künſtler iſt in Königsberg i Pr am 5 April 1850 ge
boren Bis zu ſeinem vierten Lebensjahre war es ein unglückliches
verkrüppeltes Kind das dem Anſcheine nach nur den Seinigen und der
menſchlichen Geſellſchaft zur Laſt fallen ſollte Doch der Krüppel ent
wickelte von früheſter Jugend an eine außerordentleche Jntelligenz wo
durch die Natur ihn gewiſſermaßen dafür entſchädigen wollte daß ſie
ihn ſo ſtiefmütterlich behandelt hatte Dank ſeiner Erziehung und
ſeinem eigenen Streben gelang es dem Kinde bald die fehlenden Arme
durch die Füße zu erſetzen Er lernte fleißig beſuchte das Gymnaſium
trat dann ins Leipziger Konſervatorium ein trieb Muſik lernte Sprachen
trieb hiſtoriſche und philoſophiſche Studien und begann im Jahre 1869
ſeine erworbenen Kenntniſſe zu verwerthen Seit 23 Jahren beſindet
ſich der armloſe Künſtler auf Reiſen und hat die beiden Hemiſphären
in allen Richtungen durchſtreift überall einen ſenſationellen Erfolg
erringend

Selbſtmord Geſtern Abend erhängte ſich der Arbeiter
Johann Albert Dorniß in ſeiner Schlafſtube Meckelſtraße 22 in
einem Anfall von Delirium

Städtiſche Kommiſſionen
Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl eines

Stadtbauraths
Sitzung am Sonnabend den 3 September erx Nachmittags 5 Uhr

im Eheſchließungszimmer

Aus dem Vereinsleben
Kunſtgewerbe Verein Die im Auftrage des Herrn F Kuhnt

hier ausgeſchriebene Wettbewerbung Entwurf zu einer ſtädtiſchen Villa
iſt mit 63 Entwürfen beſchickt worden Den erſten Preis erhielt Architekt
Tſcharmann Leipzig den zweiten Architekt Reinhardt Wilmersdorf den
dritten Architekt Haupt Berlin Zu der im Auftrage des Verlags
buchhändlers Knapp hier ausgeſchriebenen Wettbewerbung Entwürfe
zu einer einfachen Zimmereinrichtung ſind 31 Entwürfe eingegangen
Den erſten Preis erhielt Architekt Wennhak Halle den zweiten H Becker
Magdeburg den dritten J Sußbach Frankfurt

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen nimmt am
nächſten Sonnabend ſeine Sitzungen wieder auf welche wie früher
regelmäßig an den drei erſten Sonnabenden eines jeden Monats ab
gehalten werden Wir zweifeln nicht daß die Mitglieder des Vereins
wie andere Mitbürger welche Jutereſſe an den communalen Angelegen
heiten haben die Sitzungen recht rege beſuchen werden zumal der Vor
ſtand bemüht iſt dieſelben möglichſt anregend zu geſtalten zu welchem
Zweck u A auch bereits mehrere Herren zu größeren Vorträgen im
Laufe des Winterhalbjahres gewonnen ſind wie andererſeits zur Hebung
der Geſelligkeit und des Zuſammenhangs im Verein ein größeres
Wintervergnügen in Ausſicht genommen iſt

Kunſtgewerbe Anusſtellung
Halle 1 September

Heute Vormittag fand im Bürgerſchulgebäude in der Poſt
ſtraße die Eröffnung der Kunſtgewerbe Ausſtellung ſtatt welche außer
ordentlich reich beſchickt in den beiden Obergeſchoſſen des Gebäudes
Aufnahme gefunden hat welches zu dieſem Zweck binnen kurzer Zeit
aus ſeinem früheren baufälligen Zuſtande heraus durch allerhand
originelle mittelalterliche Kunſtarbeiten wiedergebende Malerei in den
Fluren und Treppen Aufgängen einen höchſt wohlthuend auf den Be
ſucher wirkenden Wandel durchgemacht hat Vor dem Hauſe wehen
mächtige Flaggen daneben zwei Banner auf denen eine hehre Frauenund eine trafcige Handwerkergeſtalt Kunſt und Handwerk perſonifiziren

an der Front des Gebändes iſt reicher Wappenſchmuck angebracht die
Thür mit einem in mittelalterlichem Styl gehaltenen Portal geſchmückt
Die Eröffnungsfeier vollzog ſich in einem durch Aufſtellung der Kaiſer
büſte zwiſchen prächtigen Blattpflanzen Wandgemälden und anderen De
korationsgegenſtänden zum Feſtſaal geſtalteten größeren Raume des
erſten Obergeſchoſſes Verſammelt waren dazu die Herren Regierungs
Präſident von Dieſt Berghauptmann von Heyden Rynſch

tadträthe Arndt Dryander Fubel Dr Krähe Kefer
ſt ein zahlreiche Stadtverordnete der Ausſtellungs Ausſchuß eine grö
ßere Zahl von Ausſtellern u ſ w Der Vorſitzende des Kunſtgewerbe
Vereins Herr Reg Baumeiſter Knoch begrüßte nachdem der Stadt
ſingechor den Beethoven ſchen Hymnus Die Himmel rühmen des
Ewigen Ehre vorgetragen hatte unter den Klängen der im Garten
von den Gebr Ulrich in Laucha aufgeſtellten für die Johanneskirche
beſtimmten Glocken die zur Eröffnungsfeier Erſchienenen wobei er
darauf hinwies daß die Ausſtellung ein Bild der Leiſtungen des hie
ſigen Kunſtgewerbes bieten Anregung zum Weiterſtreben geben und zu
gleich die zum Gedeihen des Kunſthandwerks nöthige Berührung zwi
ſchen Produzenten und Konſumenten aufs Neue fördern ſolle Herr
Reg Präſident von Dieſt hob dann die Bedeutung des Kunſt
gewerbes hervor das immer in unſerem Volk eine Stätte ernſter
Pflege gehabt habe die wie die gegenwärtige Ausſtellung und
Dank Gottes gnädigem Schutze unter der ſegensreichen Re
gierung ſeiner friedliebenden Herrſcher möglich geworden ſei
Begeiſtert ſtimmten die Anweſenden in das auf Se Majeſtät den
Kaiſer ausgebrachte Hoch ein Herr Oberbürgermeiſter Staude
brachte dann noch Herrn Regierungspräſidenten v Dieſt durch ein
Hoch den Dank für das durch ſein Erſcheinen zu dieſer Feier nicht blos
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wickkimg erneut entgegengebrachte Wohlwollen dar Nachdem noch vom
Stadtſingechor Kreutzers Das iſt der Tag des Herrn vorgetragen
war traten die Verſammelten einen Rundgang durch die Ausſtellungs
räume an über deren Jnhalt wir demnächſt unſeren Leſern weiter
Mittheilung machen werden

Aus der näheren Umgebung
Unterpeißen September Hart gebüßte Leicht

fertigkeit Auf furchtbare Weiſe verbrannte die erſt 29 Jahre
alte Ehefran des Handarbeiters Valteig von hier Die Frau goß
in der bekannten leichtfertigen Weiſe auf die noch glimmende Ofen
feuerung zur Belebung der letzteren aus einem blechernen Gefäß
Petroleum auf wobei die Flamme in den Behälter ſchlug und
denſelben zur Exploſion brachte Durch die umherſpritzende brennende
Flüſſigkeit fingen die Kleider der Frau Feuer und ehe auf die Hülfe
rufe derſelben Nachbarsleute herbeikommen konnten war die Aermſte

völlig in Flammen eingehüllt Furchtbare Brand wunden
bedeckten faſt den ganzen Körper ſodaß die Unglückliche
heute Morgen an den Folgen derſelben in der Klinik zu Halle ver
ſt arb nachdem ſie faſt bis zum letzten Augenblicke bei vollem Be
wußtſein ihre ſchrecklichen Schmerzen hatte ertragen müſſen

Zur Cholera Gefahr
Magdebueg 31 Auguſt Jn mehreren Ortſchaften der

Provinz Sachſen iſt die Cholera aufgetreten weshalb die
Sedanfeier unterbleibt öffentliche Tanzmuſiken ſind verboten worden

63 Berlin 1 September 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Verein Berliner
Gaſthofsbeſitzer hat beſchloſſen in den Hotels keine Fremden
mehr aufzunehmen welche aus Choleragegenden kommen Der
Geſundheitszuſtand iſt hier ein unverändert günſtiger Von geſtern
Mittag bis Abend ſind nur 2 Cholerafälle vorgekommen und zur
Anzeige gelangt doch ſteht der Befund darüber noch aus

Hamburg 31 Auguſt Wie definitiv feſtgeſtellt iſt ſind am
30 Auguſt von Mitternacht bis Mitternacht 508 Kranke und 268
Todte zuſammen alſo 776 transportirt worden gegen 650 am
29 Auguſt Die Standesämter ſind bis Abends 10 Uhr und auch
Sonntags geöffnet Etwa 400 Leichen liegen unbeerdigt
im Exercierſchuppen Die Herbeiſchaffung der Perſonalgkten iſt
bisweilen äußerſt ſchwierig da ganze Familien ausgeſtorben
ſind Viele Geſchäfte der Krämer Bäcker Schlächter 2c wurden poli
zeilich geſchloſſen weil unter den Angeſtellten Cholergerkrankungen vor
gekommen ſind Das Preußiſche Kriegsminiſterium hat dem Altonger
Garniſonslazareth Befehl ertheilt 500 Betten an die Hamburger
Krankenhäuſer zu liefern

A Hannover 1 September 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der hieſige Magiſtrat
erſuchte den Hamburger Senat das Reiſegepäck in Hamburg
desinfiziren zu laſſen worauf die Antwort einlief Wir werden
den Vorſchlag ſofort in Erwägung ziehen

Osnabrück 31 Auguſt Hier ſowie in Paderborn
Hildesheim und Groningen iſt bei aus Hamburg zugereiſten
Perſonen die Cholera konſtatirt worden

Wien 1 September 9 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie die Polit Koreſp erfährt
wird den via Hamburg zurückkehrenden ruſſiſchen Juden der
Uebertritt auf öſterreichiſches Gebiet von den öſterreichiſchen Grenz

behörden verboten werden Dieſelben ſollen nach Deutſchland zurück
gewieſen werden Seitens der Poſt und Telegraphendirektion
erging an alle Telephonſtellen die Weiſung ſofort nach amtlicher Con
ſtatirung des Auftretens der Choleraepidemie in Oeſterreich ſämmtliche
Sprechapparate zu desinficiren und die Sprechmuſcheln nach jedes
maligem Gebrauch einer Behandlung mit 10procent Carbollöſung nach
der erſten mit 5 procent nach der zweiten Benutzung zu unterziehen

New York 31 Auguſt An Bord des von Hamburg hier
eingetroffenen Dampfers Moravia ſind während der Fahrt zwei
Erwachſene und 20 Kinder infolge von Cholerine geſtorben

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
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Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Frankfurt a 1 September 10 Uhr 50 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Geſtern beging

hier ein Liebespaar der 19 jährige Kommis Zwilling und
die 19 jährige Wirthstochter Dina Chriſt Selbſtmord

I Paris 1 September 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Anſchließend an die
geſtrige Prozeßverhandlung Morès Meyer ſtellte Kapitän
Cremieurx in einer Verſammlung von Offizieren den Lieutenant
Trochu wegen einer beleidigenden Ausſage zur Nede und warf
ihm einen Handſchuh ins Geſicht Da der Regimentsoberſt die
Annahme des Duells unterſagte ſo vertheidigten Trochu s Kame
raden dieſen dadurch daß ſie Cremieur inſultirten der ſich hierauf
den Freunden Trochu s zur Verfügung ſtiellte

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Durch Feuer zerſtörte Eiſenbahnwagen
W B Breslau 1 September 9 Uhr 25 Min Vorm

Jn vergangeuer Nacht brach in der Wagenreviſionswerk
ſtatt der Eiſenbahndirektion Breslau ein Braud aus welcher den
ausgedehnten Gebändekompler bis auf die Um
faſſungsmanern zerſtörte Außer Werkzeugsmaſchinen und
Materialien verbrannten 120 bis 150 Eiſenbahnwagen
Die Urſache des Brandes iſt unermittelt Der Schaden beträgt
über eine Million

Bremen 31 Anguſt Bei dem heutigen Speicher
brande im Freihafen ſind 800 Ballen Baumwolle theils
verbrannt theils durch Waſſer beſchädigt Der Werth derſelben
beträgt ca 150 000 Mk Das Whisky Lager wurde gerettet
Vergl unter Kl Chron Red

Kirchliche RNachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 2 September Abends

6 Uhr Sonnabend Vorm 82 Uhr Gottesdienſt Wochentags Abends
6 Uhr Morgens Uhr

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 2 September

dem Kunſtgewerbe Verein ſondern auch unſerer Stadt und ihrer Ent

nur bewährte gute Fabrikate
Gr empfehlen au Festen allerbilligeten Fabrikpreisen V

W mr
Weſtlicher Wind mäßige Wärme geringe Niederſchläge

Brummer C Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u l Et
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W C ZeppelsMöbelhandlung Geiſſtr 3

eimnpfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit
Möbel und Polſterwaaren

2

Halle a den 2 Sept

W H Loesch GO

I 20 Plg
pro Büchſe

1892

Generar Anzeiger für Halle und den Saalkreis
n

Geschäfſts Eröffnung
wir uns hierdurch ergebenst anzuzeigen dass wir unter heutigem Tage am hiesigen
Platze Nordende des Güterbhahnhofs Schuppen Tr 17 unter der Firma

W H Loesch Coeine

Kohlen Handlung en gros en detai

Unser eifrigstes Bestreben wird sein bei mässigen Preisen nur gute reelle
Waaren zu führen um uns dadurch die Gunst des p p Publikums zu erwerben

Wir geben uns der angenehmen Hoffnung hin unser Unternehmen freundlichst
unterstütat zu sehen und empfehlen uns

Hochachtungsvollst

O 2ä ä2ä äa d e m a m m S X s
Kindermenhl

2 September Nr 205
S h

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 pPreiscourante gratis u franco

Viele Auerkennungsöſchreiden

Zahnärztlieche Privatklinik
Von der Reise zurückgekehrt

Unentbehrlich zur rationellen Br Ernährung der Kinder
täglich 11 1 Vhr Behandluug für

Sanitätsrath Dr Risel

Setzt BildetKgl Kreisphysikus gesundes Fleifseh K
4 iOtto Thieme n en m S außer9 hohem Grade ordentlich

Unbemittelte unentgeltlich PlombenuſRademannsſ inder r sünstliche Zähne ete ge 8Wird von allen men iſt in allen künstliche zu Sieg Erstattung
4 9 r D 4 4 34z Kindern gerne ge en Halle a Geiststr 20 l Etage links

i e inommen n wagrenhandlungen Großes Brod von kräftigem Wohl
und leicht zum Preiſe von mpfielt M 20 ch geſchmack empfiehltro u e Jvertragen p Carl Koch Herrenſtraße 1erhältlich tbältl u die vekannten VerkaufſtellenCentſehenthbal

empfiehlt zu Kinderfeſten ſeine große
Auswahl von Fahnen Schärpen

Stäben
Einkauf von Geſchenkgegenſtänden zu

billigſten Preiſen

Jn Halle a S zu haben bei H Dankel Adlerapothbeke Panl Evers Ulrichſtr 16 Dr Franke Dr Rummel HirſchavothekeR Uochheimer J Büdefeld s Nachkf ieimboid C0 A Hoen Leipzigerplatz Ernst entzsoh Droguerie Krütgen Nless
Kaiſerapotheke E Sohn Albrechtſtr 17,0 Marqgaarät w Löwenapotheke G Osswaläd Geiſtſtr F A Patz Gr Ulrichſtr H Qua
ritseh Leip Str 54 A Steinbach Königſtr 16 M Waltsgott Ulrichſtr lb Schlüter Nehf Gr Steinſtr 6,A I udwig Engelap

Das größte Brod von neuem Rog
gen 7 Stück 3 Mk ſowie wohlſchmeckendes Weißbrod liefert

W Schmidt Schülershof 12

Gasmotorenfabrik W Hees
Magdeburg Sudenburg

Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890
Ueber 3000 Exemplare meiner Konſtruktionen im

Vetriebe
Einfachſte ſolideſte und bewährte Konſtruktion Geringſter
Gasverbrauch Leichteſte Jnbetriebſetzung und zuver

d S läſſigſter Gang Keine Wartung während des Vetriebes
Proſpekte und Zengniſſe auf Wunſch

050000004050Coneursmaſſen Ausverkauf
von Schuhwanaren

Die aus der G Ohm ſchen Concursmaſſe herrührenden
Wagrenvorräthe beſtehend aus ca 6000 Paar

feinen und beſtgearbeiteten Damen HerrenKinder Schuhen und Stiefeln Baii
schuhen Filzschuhen Reiseschuhen
unch Pantoffeln Sportschuhen Turn
schuhen Gummischuhen Sohlenleder

u s Wwerden in dem früheren Geſchäftslokal des Gemeinſchuldners

Geiststrasse D
ſchräg n von der Alten Promenadeab zu x isen nusv erkanft Verkaufszeit werk

Vormittags von 12 UhrNachmittags von 27 Uhr
von heute
täglich

Die besten Riegelseifen
Der prima Sehmlferseiten W nur billig zu haben bei

Armin Trabert Bernburgerſtr 16

als

Sämmtliche
Desinfektionsmittel

Carbolsäure
c

Carbolseife
Chlorkalk
Creolin
Eisenvitrtiol
übermangans Kali

in nur guten Qualitäten billigſt bei

E Walther s Nachf
Moritzthor 1 und Steinweg 29

narbolknalk

Reparaturen
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob e 80 Eing Kurgeg

Künstl 2ähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein

Plombiren Zahn

Schluß

nach

Aerztlich

Sopha

dinen mit

Sofort zu öffuen
der Stäbe

Maaß Alte

Ren Geſetzlich geſchützt In

Wichtig für alle Damen
Neu erfundene Corſetſtäbe Neuer

Keine Schmerzen mehr
Kein Brechen

Neue Corſets
werden um

Gut ſitzend
Corſets

gearbeitet
empfohlen Allein zu haben

beim Erfinder
M Runge Luckengaſſe 4a part

aufpolſtern 7 Mk Matratzen
3,50 Tapezieren Stck 40 Pfg Gar

Vitragen 40 Pfg fertigt ſauber
L Damme Bärgaſſe 9

Zur Desinfertion
wird in allen größeren Städten auch

Eisenwvitriolverwendet 1 Kg in 3 Liter heißem Waſſer gelöſt macht vollſtändig geruchlos und iſt
von ausgezeichnete Erfolg

m Eisenvitriol üst billig
und in allen

Drogen handlungen zu haben

Deutſehes u franzsſiſeches Mohnsl
MNizzner Provencer 0elBrennſpiritus S x

Armin Trabert Vernburgerſtraße 16
Halleſche Puppenklinik und Fabrik

Herm Petsech
größtes Specialgeſchäft für Puppen u alle nur möglichen Puppenartikel

Leipzigerſtraße 29 Halle a S Am Leipzigerthurm

We Ueu W erfſpuppen Uen
billigſte und praktiſchſte Puppe für kleinere Kinder unverwüſtlich

Sum Schutze der Cholera
empfehle melne Deginſektionvmitie zu äußerſten

reiſen
Die Drogeuhandlung von Armin Trabert

Beruburgerſtraße 16
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